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1. Kreisklasse Gruppe 1

SG Wildsachsen II : BSC 1985 Flörsheim 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:30 Uhr

Spieltag 11 für die SG Wildsachsen II: SG Wildsachsen II und 
BSC 1985 Flörsheim trennen sich unentschieden

Im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 traf die SG Wildsachsen II am vergangenen Donnerstag im 11.
Saisonspiel auf den BSC 1985 Flörsheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Stefan Binder, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der BSC 1985 Flörsheim dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Astheimer / Breckheimer gelang es, Roth / Lauterbach im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Noll / Binder bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von
Berghausen / Lauterbach dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Simon Astheimer nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es war ein langes
Spiel, bis Carsten Breckheimer seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Berghausen quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Bernhard Lauterbach zeigte Jürgen Noll
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Stefan Binder bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Harald Roth noch ab und quittierte
eine 2:3-Niederlage. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Wildsachsen II und des
BSC 1985 Flörsheim. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Simon Astheimer das Spiel gegen
Andreas Berghausen noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Mit 3:1 hatte Carsten Breckheimer im
Einzel gegen Norbert Lauterbach, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase
vorn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Noll beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Harald Roth. Das musste man neidlos anerkennen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG Wildsachsen II 4 Punkte, BSC 1985 Flörsheim 5
Punkte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Bernhard Lauterbach zunächst nicht
gut aus, so gewann Stefan Binder im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die SG Wildsachsen II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.01.2023
gegen den TV 1860 Hofheim III bevor. Für den BSC 1985 Flörsheim steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS 1884 Kriftel VII am 13.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:
17 geht.

 Statistik:
 SG Wildsachsen II

Doppel: Astheimer / Breckheimer 1:0, Noll / Binder 0:1 
Einzel: S. Astheimer 1:1, C. Breckheimer 1:1, J. Noll 1:1, S. Binder 1:1 
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 BSC 1985 Flörsheim
Doppel: Roth / Lauterbach 0:1, Berghausen / Lauterbach 1:0 
Einzel: A. Berghausen 2:0, N. Lauterbach 0:2, H. Roth 2:0, B. Lauterbach 0:2


